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Eine neue Monopis- Art aus Österreich
(Lepidoptera, Tineidae)
G. PETERSEN, E bersw alde

H err K A R L  BURM A NN , Innsb ruck , dem  die von den  b e k an n te n  M onopis- 
A rten  ab w eichende  Z eichnung  der A rt auffie l, sch ick te  m ir 1971 ein  (5 
von In n sb ruck , das ich bis zu r A uffindung  w e ite re r E xem p la re  noch n ich t 
besch re iben  w ollte. In  e iner w e ite ren  S endung  fan d  ich  d an n  das zw eite 
(5 un d  auch  e in  9  aus dem  Ja h re  1956 m it den  g le ichen  äu ß e rlich en  K en n 
zeichen  e in e r von M onopis w eaverella  SCOTT u n te rsch e id b a ren  A rt, d e 
re n  spezifischer S ta tu s  sich du rch  G e n ita lu n te rsu ch u n g  bew eisen  ließ. 
M onopis b u rm a n n i n. sp.
H o lo typus: (3, N -T iro l, Innsb ruck , 5. 6. 1971, leg. K. BU RM A N N  
P a ra ty p e n : <3, N -T iro l, In n sb ruck , 16. 6. 1972, leg. K. BURM A NN

9 , N -T iro l, E lm an  bei K ufste in , 1. 7. 1956, leg. H ER N EG G ER  
S tirn sch o p f go ldb raun , F ü h le r in  be iden  G esch lech te rn  e in fa rb ig  b räun lich , 
P ro th o ra x  e in fa rb ig  d u n k e lb rau n  w ie die T egulae. V orderflügel d u n k e l
b rau n , G lasfleck  völlig  bedeck t m it w eißen  S chuppen , die d o rt e inen  d eu t
lichen, ru n d en  F leck  b ilden. E ine A n h äu fu n g  w e iß e r S chuppen  am  In n e n 
w inkel, wo auch  die F ran sen  w eiß sind. V ere inzelte  w eiße  S chuppen  auf 
der F lügelfläche , besonders zw ischen G lasfleck  u n d  V o rd e rran d  sow ie vor 
der F lügelspitze. H in te rra n d  d unke lb raun .
O G e n ita la p p a ra t (Abb. 1—3): U ncus, G nathos u n d  A edoeagus w ie bei fer-  
ruginella . A uch d ie be iden  s ta rk  ch itin is ie rten , schaufe lfö rm igen , m ed ian  
v e rb u n d en en  P la tte n , d ie w egen ih re r  V erb indung  m it den  V alven  a ls eine 
T ra n s tilla  zu d eu ten  s ind  und  der F ü h ru n g  des A edoeagus d ienen, e n t
sp rechen  fa s t vö llig  d iesen  S tru k tu re n  bei ferrug inella . D er einzige m a r
k a n te  U n tersch ied  lieg t in  d e r basa len  V en tra lp a rtie  der V alven  (Abb. 3), 
die bei d e r neu en  A rt au sgebuch te t u n d  längsstre ifig  s tä rk e r  ch itin is ie rt ist, 
w odu rch  sich au ch  die  F orm  der iso lie rten  V alven  im  U m riß  deu tlich  von 
fe rrug ine lla  un tersch e id e t.
9  G e n ita la p p a ra t (Abb. 4—6): S u b g en ita lp la tte  m ed ian  e in g eb u ch te t und 
ähn lich  w ie bei fe rrug ine lla  d ich t un d  seh r k u rz  b ebo rs te t. O stium  einfach, 
D uctus b u rsae  im  A nfangste il n ich t w ie bei ferru g in e lla  e rw e ite r t und  n ich t 
s tä rk e r  ch itin is ie rt. B u rsa  (Abb. 5) m it m eh r als 40 S igna  (bei ferruginella  
n u r  e tw a  25), die m it ganz w enigen  A u snahm en  an  der B asis e in fach  (bei 
ferrug ine lla  d o ppelt b is d re ifach  zugespitzt) un d  an  e in e r S eite  fas t au f der 
ganzen  L änge sägezähn ig  sind  (bei ferrug ine lla  g latt) (Abb. 6).
Die neue  A rt, d ie äu ß erlich  d u rch  den völlig  m it w eißen  S chuppen  b e
deck ten  G lasfleck  un d  das F eh len  der fü r  die rustice lla -G ruppe  typ ischen  
opa lisie renden  S chuppen  d e r V orderflügel von M. w eavere lla  zu u n te rsch e i
den  is t (und w oh l am  ehesten  noch u n te r  d iesen  A rten  in  S am m lungsm ate
ria l zu fin d en  sein  dü rfte ), g ehö rt v e rw an d tsch a ftlich  in  u n m itte lb a re  N ähe 
von M. ferrug inella , von der sie sich w iederum  äu ß erlich  le ich t du rch  den
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T abelle  1: Vergleich der w ichtigsten  M erkmale

M. w eaverella  
SCOTT

M. b u rm ann i 
n. sp.

M. ferrug ine lla  
HB.

M. crococapitella  
CL.

F ü h le r (5 2  e in fa rb ig  b räu n lich (3 b rau n -w e iß  
g e ringe lt 
2  e in fa rb ig  
b räu n lich

P ro th o ra x d k l.-b rau n , Spitze 
h in ten  au fg eh e llt

d k l.-b rau n  
e in fa rb ig

m it b re item ,
goldgelbem
L ängsstre ifen

fa s t b is zu den 
T egulae in  ganzer 
B re ite  lehm gelb

Vfl. — G lasfleck  
au f d e r O berseite

offen, hya lin völlig  m it w eißen  
S chuppen  bedeck t

offen, hya lin

V fl.-H in te rran d d k l.-b rau n  bis au f e inen  w eißen  Fleck 
un d  die F ran sen  am  In n en w in k e l

b re it goldgelb b re it lehm gelb

c5 G en ita l: 
T ra n s tilla

feh lt v o rh an d en feh lt

baso v en tra le  
C h itin is ie rung  
der V alve

feh lt v o rh an d en feh lt

2  G en ita l: 
S u b g en ita lp la tte  
(außer 6—8 langen  
B orsten)

fa s t g la tt d ich t und  k u rz  beb o rs te t k u rz  un d  stum pf 
bed o rn t

D uctus b u rsae  
(im A nfangsteil)

ohne V erd ickung  
schw ache W and
v e rs tä rk u n g

ohne V erd ickung  
ohne W and
v e rs tä rk u n g

k u rz  v e rd ick t 
m it v e rs tä rk te r  
W andung

ohne V erd ickung  
lange W an d 
v e rs tä rk u n g

S igna 10-15
einfach , lang  und  
sch lank , R and  
ein se itig  schw ach  
sägezähn ig

40-45
einfach, se lten  
zw eispitzig , lang  
u n d  sch lank , 
R and  e inse itig  
sägezähnig

25-30
zw eispitzig , se lten  
dreisp itz ig , seh r 
k le in  u n d  kurz, 
g la ttran d ig

35-40
zw ei-, d re i-  oder 
v iersp itz ig , k le in  
u n d  sch lank , 
g la ttran d ig
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A bb. 1: <$ G en ita lap p arat la tera l, v ord ere  V a lve  en tfern t.
A bb. 2 : A ed o ea g u s. A bb. 3: B a sis  der V alve  von  in n en .
A bb. 4: 9  G en ita lap p arat ven tra l. A bb. 5: M ittlerer T eil der B u rsa  m it S igna. 
A bb. 6: S ign a  (stärk er  v e rg rö ß er t).
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ein fa rb ig en  P ro th o ra x  und  das F eh len  des b re iten , goldgelben H in te r ra n d 
stre ifen s der V orderflügel u n te rsche ide t. (Ü bersich t der M erkm ale  siehe 
T abelle  1.)
D ie A rt is t w ah rsche in lich  k e in  E ndem ism us des N ord tiro le r A lpengebietes, 
son d ern  d ü rf te  eine w e ite re  V erb re itu n g  haben , w ie das du rch  genauere  
U n tersu ch u n g  von S am m lu n g sm ate ria l fü r  d ie von S cho ttland  beschriebene, 
inzw ischen  ab e r auch in  N ord- u n d  M itte leu ropa  (bis F ran k re ich , Schw eiz. 
Ö ste rre ich , CSSR, U ngarn) m eh rfach  und  k ü rz lich  auch  e inm al im  R ila- 
geb irge gefundene M. w eaverella  nachgew iesen  ist. A llerd ings is t le ider 
au ch  zu verm erken , daß d e r F undb io top  bei In n sb ru ck  inzw ischen  du rch  
S traß en b au a rb e iten  v e rn ic h te t w urde.

S u m m a r y

A new  M onopis  from Austria
M onopis burm ann i n. sp. is described  an d  com pared  w ith  re la ted  species.

P e 3 jo  m  e

HoBbiii BMfl poflax M onopis M3 Abctpmh
OnpicbiBaeTCfl M onopis b u rm ann i n. sp. u cpaBHMBaeTcn c coceflHMMM BHjaMH. 
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